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GEMEINSCHAFTLICHE 
BEWIRTSCHAFTUNG VON 
SCHUTZWÄLDERN – GESTERN 
UND HEUTE 
 
6. Juni 2024 - Freilichtmuseum Ballenberg / Forstrevier Brienz 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Träger : 

 

  



ANGABEN ZUM THEMA 
 

Viele Schutzwälder in der Schweiz werden bis heute gemeinschaftlich bewirtschaftet, im 

Sinn der global diskutierten Commons. Typische Beispiele sind Wälder im Eigentum von 

Bürgergemeinden, Ortsgemeinden oder Korporationen. Diese speziellen Formen der 

nachhaltigen Pflege und Nutzung eines kollektiven Gutes schaffen Identität und stärken die 

lokalen Beziehungen zwischen der Bevölkerung und der Ressource Wald. Auf der 

Grundlage der historischen Erfahrungen werden Stärken und Schwächen dieser Commons 

in der Bewirtschaftung von Schutzwäldern diskutiert. Ausgangspunkt sind die 

Inszenierungen der Obwaldner Waldgeschichte in der neuen Dauerausstellung «Mein 

Wald» im Freilichtmuseum Ballenberg. Die Verbindung zur Gegenwart erfolgt unter 

anderem über die anschliessende Exkursion in ausgewählte Schutzwälder der Umgebung 

(Forstrevier Brienz). 

 

ZIELE DES SEMINARS 

- Stärken und Schwächen der gemeinschaftlichen Waldbewirtschaftung erkennen 

- Schutzwälder in der historischen Langzeitperspektive verstehen 

- Bezüge zwischen schweizerischen und globalen Commons herstellen 

 

ZIELPUBLIKUM 

Fachleute mit Interesse an den Bereichen Wald, Natur & Umwelt, Waldwirtschaft und 

Waldgeschichte. Mitarbeitende in Natur- und Umweltorganisationen.  

 

TAGESLEITUNG UND MODERATION 

 

Martin Stuber, Historiker Universität Bern (Kursleitung) 

 

David Walker, ask,- agil systematisch kreativ Hägendorf (Moderation) 

 

REFERIERENDE 
 

- Simon Blatter, Amt für Wald und Naturgefahren des Kantons Bern, 
Produktkoordinator Schutzwald  

- Michael Flütsch, Historiker Universität Bern (laufende Dissertation zur Geschichte 
der Schutzwälder in der Schweiz) 

- Daniel Grossmann, Revierförster Brienz 

- Samuel Schmutz, Amt für Wald und Naturgefahren des Kantons Bern, 
Produkteverantwortlicher Schutzwald der Waldabteilung Alpen 

 
 
 
 
 
 



PROGRAMM 
 

Treffpunkt: Eingang Ballenberg West, 10 Uhr 

 

Vormittag (Freilichtmuseum Ballenberg): 

10.00 – 11.15 

Inputreferate (Moderation: David Walker)   

Einführung Martin Stuber 

Schutzwald heute Simon Blatter / Samuel Schmutz 

Schutzwald gestern Michael Flütsch 

  

11.30 – 12.45 

Ausstellung «Mein Wald» im Forstmuseum (Moderation: Martin Stuber) 

Gestern – heute – morgen  

Schweizerische und globale Commons  

 

Mittagspause (eigene Verpflegung) 

 

Nachmittag (Forstrevier Brienz): 

13.30 – ca. 17.00 

Begehung Daniel Grossmann 

Stärken und Schwächen der gemeinschaftlichen 

Schutzwälder 

Moderation: David Walker 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



INFORMATIONEN ZU KURSORT UND ORGANISATION 
 

DATUM, ORT UND ZEIT  

 

6. Juni 2024 

Ort: Freilichtmuseum Ballenberg / Forstrevier Brienz 

Beginn. 10 Uhr im Freilichtmuseum Ballenberg (Treffpunkt: Eingang Ballenberg West) 

Ende: ca 17 Uhr in Brienz 

 

SPRACHE 

Kurssprache Deutsch  

 

TEILNAHMEGEBÜHREN 

CHF 290.00 pro Person 

CHF 250.00 pro Person (für Mitglieder der Träger- und Partnerorganisationen) 

CHF 90.00 für Studierende 

Inkl. Museumseintritt, eigene Verpflegung 

 

KURSUNTERLAGEN 

Nicht vorgesehen. 

 

ANMELDUNG  

Anmeldungen via Internet: www.fowala.ch 

 

Anmeldefrist: 19.05.2024  

Die angemeldeten Personen erhalten eine Bestätigung sowie detaillierte Informationen 

(Treffpunkte, Programm, usw.). 

 

ABMELDUNG  

Bei Abmeldungen weniger als 20 Tage vor Beginn der Veranstaltung werden 50% der 

Kurskosten fällig. Bei Rücktritt weniger als 5 Tage vor Kursbeginn oder bei 

Nichterscheinen, werden die vollen Kursgebühren verrechnet 

 

INFORMATIONEN 

Kurssekretariat: Fortbildung Wald und Landschaft; Tel.: 091 863 40 79; e-Mail: 

info@fowala.ch 

 
 

Finanzielle Unterstützung durch das Bundesamt für Umwelt BAFU 
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